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REICHENBURG

Frauentreff besucht 
Kraftwerk Wägital

Der Frauentreff Reichenburg besucht 
am Montag, 8. April, das Kraftwerk 
Wägital. Bei der Führung im Kraftwerk 
in Siebnen und der Besichtigung der 
Staumauer Schräh in Innerthal ist viel 
Interessantes über das Pumpspeicher-
kraftwerk zu erfahren. Treffpunkt ist 
um 13.10 Uhr beim Parkplatz Gemein-
de zur Fahrgemeinschaft, Beginn 
 Führung ist um 13.30 Uhr. Anmeldung 
und weitere Infos (Kosten etc.) bis 
Dienstag, 26. März, bei Marie-Luise 
Winkelmann, Telefon 055 444 17 65, 
Natel 076 519 41 88 oder E-Mail ml.win-
kelmann@bluewin.ch. (eing)

SIEBNEN

Spielgruppe Lärmhüsli 
geht weiter

Die Spielgruppe Lärmhüsli kann im 
August an einem neuen Ort die Türen 
wieder öffnen. Ist ihr Kind zwischen 3 
und 4,5 Jahren alt und möchte Erfah-
rungen in der Spielgruppe sammeln, 
dann können Sie es jetzt in die Spiel-
gruppe Lärmhüsli anmelden. Am Mitt-
woch, 3. April, von 14 bis 17 Uhr öffnen 
wir die Türen der Spielgruppe 
Lärmhüsli im Kirchweg 1 bei der kath. 
Kirche. Da wir im Moment noch am 
 alten Ort sind, könnt ihr uns da besu-
chen und uns Leiterinnen kennen-
lernen.

Das neue Spielgruppenjahr startet 
am 19. August, eine Woche nach dem 
regulären Schulstart. In der Spielgrup-
pe treffen sich gleichaltrige Kinder 
zum Spielen und kreativen Gestalten. 
Die Entwicklung von Sprache, Grob- 
und Feinmotorik, Selbstständigkeit 
und auch die soziale-emotionale Ent-
wicklung werden gefördert. Zudem ist 
die Spielgruppe Lärmhüsli eine Purzel-
baum Spielgruppe und legt viel Fokus 
auf Bewegung und Ernährung.  
Die  Kinder können in dieser Zeit  
wichtige Erfahrungen vor der Einschu-
lung  sammeln. Jetzt anmelden  
unter: www.fgsiebnen.ch/angebot/
spielgruppe
 Frauengemeinschaft Siebnen
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Park am See wird eröffnet
Die Gemeinde Altendorf informierte über wichtige Projekte. Themen sind die Tempo-30-Zone im Bereich 
Chessibach-, Vorderberg- und Bilstenstrasse, der Park am See und die Sanierung der Bahnhofstrasse. 

An der Informationsveran-
staltung vom 21. Februar, 
wurden viele Voten einge-
bracht, welche die Not-
wendigkeit einer Tempo-

30-Zone im Bereich bei der Überbau-
ung Pfarrweid und der Vorderberg-/
Bilstenstrasse, in Frage stellen. Es wur-
de moniert, dass mit den geplanten 
Massnahmen der Durchgangsverkehr 
vom Berg zu stark eingeschränkt wer-
de. Die Chessibachstrasse soll durchge-
hend mit Tempo 50 signalisiert blei-
ben. Der Gemeinderat anerkennt die 
Bedürfnisse der Bevölkerung und wird 
nun die geplanten Massnahmen auf 
der Chessibachstrasse nicht weiterver-
folgen. Allerdings werden allfällige 
Massnahmen beim Abzweiger Chessi-
bachstrasse in die Vorderberg- und 

Bilstenstrasse nochmals durch die 
Tiefbaukommission überprüft, da 
 dieser Abzweiger als gefährlich einge-
stuft wird. Eine Tempo-30-Zone auf der 
Oberdorf- und Etzelstrasse wurde 
grossmehrheitlich begrüsst, weshalb 
der Gemeinderat auf diesen Strassen 
die Tempo-30-Zone weiterplant.  Sobald 
ein überarbeitetes Projekt vorliegt, 
wird die Anhörung der privaten Stras-
seneigentümer in der Tempo-30-Zone 
starten.

Eröffnung Park am See
Der Gemeinderat freut sich ausseror-
dentlich, dass die Bauarbeiten für den 
Park am See pünktlich abgeschlossen 
werden können. Um dieses einzigarti-
ge Bauvorhaben gebührend zu feiern, 
wird am Samstag, 25. Mai, ab 10 Uhr, 

eine Eröffnungsfeier direkt im Park am 
See stattfinden. Für musikalische Be-
gleitung und eine kleine Verpflegung 
ist gesorgt. Die Bevölkerung von Alten-
dorf wird herzlich eingeladen, diesem 
Anlass beizuwohnen.

Sanierung der Bahnhofstrasse
Die Gemeinde Altendorf baut seit Jah-
ren das Abwasser-Trennsystem in den 
Siedlungsgebieten aus. Im Jahr 2020 
wurde das Trennsystem an der Neutal-
strasse und im Jahr 2021 beim Bahn-
hof Altendorf gebaut. Nun wird noch 
das Zwischenstück über die Kantons-
strasse bis zum Bahnhof erstellt. Der 
Planungsauftrag wurde an das Inge-
nieurbüro Kuster + Hager AG, Uznach, 
vergeben. Die weiteren Arbeitsverga-
ben für die Bereiche Wasserversorgung, 

Abwasser und Strasse werden im Sub-
missionsverfahren ausgeschrieben. Die 
Handantriebe der bald 50-jährigen 
Rollläden im Schiessstand Chessibach 
müssen erneuert werden. Da die Rolllä-
den in einem guten Zustand sind, wur-
de entschieden nur eine Motorisierung 
bei den bestehenden sechs Roll läden 
anzubringen. Den Auftrag für die Moto-
risierung wurde an Martin Kälin, Sto-
ren und Rollladen, Gross, erteilt. Die 
notwendigen Elektroarbeiten werden 
durch die Steinegger Elektro AG, Alten-
dorf, ausgeführt. Im Feuerwehrlokal 
wird die zweite Etappe für die Umrüs-
tung der gesamten Beleuchtung auf 
LED vorgenommen. Den Zuschlag für 
die Arbeiten hat die Fässler Elektro Al-
tendorf GmbH erhalten.
 Gemeinde Altendorf

Frauenchor Lachen: 90 Jahre und topfit
Anlässlich der Generalversammlung durfte die Präsidentin Yvonne Rüegg eine grosse,  
aufgestellte Frauenschar im Restaurant Rössli willkommen heissen. 

Die Präsidentin blickte in ihrem Be-
richt auf ein intensives Vereinsjahr 
zurück. Die Kassierin Priska Diethelm 
konnte eine positive Rechnung prä-
sentieren und die Vizepräsidentin Lu-
zia Hofmann bedankte sich mit einem 
kleinen Präsent bei den fleissigsten 
Probeteilnehmerinnen. Mit den drei 
Neueintritten wächst der Chor konti-
nuierlich. Zusammen mit der Beisitze-
rin Lena Gördes bildet die neu ge-
wählte Aktuarin Myriam Gyr nun wie-
der einen kompletten Vorstand. Auch 
die Arbeit der Rechnungsprüferinnen, 
der Musikkommission und der Fah-
nenträgerin bleibt in den bewährten 
Händen.

Ein Feuerwerk der Musik
Unter der Leitung der Dirigentin Hele-
na Stocker erarbeitet sich der Chor 

laufend ein abwechslungsreiches Re-
pertoire. Die vielseitigen Stilrichtun-
gen konnten im vergangenen Jahr an 

unterschiedlichsten Auftritten präsen-
tiert werden. 90-jährig wird der Frau-
enchor Lachen in diesem Jahr. Das soll 

mit einem Jubiläumskonzert am 25. 
Mai, 19.30 Uhr, in der Aula Seefeld La-
chen, auch gefeiert werden. Die Kon-
zertbesucherInnen können sich auf 
ein Feuerwerk der Musik mit einem 
Chor voller Frauenpower freuen. 
Neben kleineren Auftritten werden 
die beiden Konzerte vom 9. und 10.  
November zusammen mit dem Män-
nerchor Etzel in Pfäffikon ein  weiterer 
Höhepunkt des neuen Vereinsjahrs 
werden. 

Der Frauenchor Lachen ist zwar alt 
an Vereinsjahren aber dank viel Enga-
gement sämtlicher Mitglieder bei den 
Proben und Freude bei den Auftritten 
ist es ein moderner, im Hier und Heu-
te stehender Chor. Ob Jung oder 

Junggebliebene, gesangsbegeisterte 
Frauen sind herzlich willkommen.
 Frauenchor Lachen

Von links: Luzia Hofmann (Vizepräsidentin), Priska Diethelm (Kassierin), Myriam Gyr 
(Aktuarin), Yvonne Rüegg (Präsidentin), Lena Gördes (Beisitzerin). Bild zvg

SIEBNEN

Traditionelles 
Kirchenkonzert 

Am Sonntag, 24. März, um 17 Uhr, fin-
det das traditionelle Kirchenkonzert 
des Jodlerklubs Sängertreu Siebnen in 
der Kath. Kirche in Siebnen statt. Zu 
Gast ist der Jodlerklub Heimelig aus 
Kaltbrunn sowie das Kinderjodelchörli 
Chlii Heimelig. Die ebenfalls sehr be-
kannte Alphorngruppe Toschtelgruess 
aus Schübelbach wird mit ihrem Re-
pertoire eine sehr schöne Abwechs-
lung zu den gesanglichen Vorträgen 
bieten. Der gastgebende Jodlerklub 
Sängerteu wird mit seinem Programm, 
welches auch einige neue Lieder be-
inhaltet, die Zuschauer in ihren Bann 
ziehen. Türöffnung ist um 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, es gibt eine Türkol-
lekte. Anschliessend betreibt der 
Jodlerklub eine kleine Festwirtschaft. 
 Jodlerklub Sängertreu Siebnen

WANGEN

Gemütlicher 
Jassnachmittag

Wir laden alle Jasser und Jasserinnen 
von nah und fern zum gemütlichen 
Jassnachmittag ein. Dieser findet am 
kommenden Montag, 25. März, um 
13.30 Uhr im «Hirschen» in Wangen 
statt. Wir freuen uns auf gemütliche 
Stunden. Pro Senectute Wangen

«One Team, One Family, One Goal» –  
Zwei Vereine, ein Ziel: Turnen für alle 
So wurden dem Turnverein und den Aktivturnerinnen Reichenburg vor rund zwei 
Jahren die Idee präsentiert, eine Fusion in die Wege zu leiten.

Ein 13-köpfiges Projektteam, bestehend 
aus erfahrenen Mitgliedern beider Ver-
eine, hat die Weichen für eine reibungs-
lose Zusammenführung gestellt. Nicole 
Ackermann, langjähriges Mitglied und 
ehemalige Präsidentin des Turnverein 
Reichenburg, sowie Jutta Studer, Vize-
präsidentin der Aktivturnerinnen, 
führten das Team mit grossem Engage-
ment und Sachverstand an.

Neu: 440 Mitglieder
Die Versammlung im MZG 
Reichenburg, war von einer erwar-
tungsvollen Atmosphäre geprägt. Eine 
neue Blache wurde enthüllt, auf der 
das Motto der fusionierten Vereine 
prangte: «One Team, One Family, One 
Goal». Rund 90 Mitglieder waren anwe-
send, darunter auch 45 Frauen und 
Männer, die neu in die Reihen des 
 fusionierten Vereins aufgenommen 
wurden. Insgesamt zählt der neue Ver-
ein nun stolze 440 Mitglieder, ein-
schliesslich der Jugendabteilung. Diese 
beachtliche Anzahl verdeutlicht das 
grosse Potenzial und die Vielfalt, die 
durch die Fusion freigesetzt wurden. 
Ein weiterer wichtiger Meilenstein war 

die Annahme der neuen Statuten 
durch die Versammlung. Diese bilden 
das rechtliche Gerüst für den fusio-
nierten Verein und wurden von den 
Mitgliedern einstimmig angenommen.

Wissen und Erfahrung nutzen
Auch der Vorstand wurde neu formiert 
und besteht mit der neuen Funktion 
des Vizepräsidiums aus insgesamt acht 
Mitgliedern, die das breite Spektrum 
der Interessen und Kompetenzen der 
Mitglieder repräsentieren. Zur Gewähr-
leistung einer transparenten und effek-
tiven  Finanzkontrolle wurden Rech-
nungsprüfer aus beiden ursprüngli-
chen Vereinen ernannt. So wird sicher-
gestellt, dass das Wissen und die Erfah-
rung beider Seiten optimal genutzt 
werden. Die Fusion markiert einen be-
deutenden Schritt für unseren Verein 
und wird zweifellos dazu beitragen, die 
Gemeinschaft weiter zu stärken und 
das Vereinsleben zu bereichern. Mit 
einem engagierten Projektteam und 
der Unterstützung der Mitglieder befin-
det sich der neue Verein auf einem viel-
versprechenden Weg in eine erfolgrei-
che Zukunft. TV Reichenburg

Der neue Vorstand: (hinten v. l.) Andrin 
Schmucki (TL Erwachsene), Nadine Kessler 
(Beisitzerin), Nicolas Rast (Präsident), 
Nicole Hermann (Beisitzerin), Ivo Rüegg 
(Kassier); (vorne v. l.) Kristina Dettling 
(Aktuarin), Lucas Lang (TL Jugend), 
Angelika Schmucki (Vizepräsidentin). Bild zvg 


